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G r u s s w o r t
Sehr verehrte Gäste,
liebe Aktive und Mitglieder des CCBB,
auch in diesem Jahr freuen wir uns wieder auf eine
erfolgreiche Kampagne 2011/12. Unter dem Motto: ASIA - 
Boschurles neuster Schrei - Geisha - Rikscha - Samurai
haben sich alle aktiven Gruppen der Binswanger Boschurle 
wieder tolle Aufführungen einfallen lassen. Lassen Sie sich 
überraschen und feiern Sie mit uns bei der großen Prunk-
und Kostümsitzung am 18. Februar 2012 in der Sulmtalhalle. 
Ich freue mich auf Sie.
Ich möchte aber nun noch einen kleinen Ausblick geben 
auf die kommende Kampagne. Denn es steht unsere große 
Jubiläumskampagne an unter dem Motto: it‘s Showtime -
33 Jahre Binswanger Boschurle und 55 Jahre Fasching in 
Binswangen. zu unserem Doppel-Jubiläum werden wir uns 
einiges einfallen lassen, so das Sie sich schon heute freuen 
dürfen auf die große Jubiläums-Prunk- und Fremdensitzung 
am Samstag, den 9. Februar 2013. It‘s Showtime soll
aber das ganze kommende Jahr sein, so das es viele
Möglichkeiten gibt uns zu besuchen, mitzufeiern,
mitzumachen und mit den Binswanger Boschurle eine
tolle Jubiläumskampagne zu verbringen.
Allen Aktiven wünsche ich eine tolle Kampagne 2011/12.
Mit einem dreifachen Binswangen Hellau -
Euer Präsident Robert Schübel  

Carnevals Club Binswanger Boschurle

33 Jahre Binswanger Boschurle
55 Jahre Fasching in Binswangen

Jubiläumskampagne 2012/2013

Vorschau:
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Prinz Nicolai I. vom 

Narrenblut und Saxobeat

Samanda I. 

Prinzessin aus Liebe
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Carnevals-Club Binswanger Boschurle

Kampagene 2011 / 12
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Raiffeisenbank Erlenbach eG
Friedenstraße 2
74235 Erlenbach
Tel. 07132/93050, Fax 07132/930555
info@raiffeisenbank-erlenbach.de
www.raiffeisenbank-erlenbach.de

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir wünschen eine

“WILDE”

Kampagne

11/12
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Mostteufel Mike
und Weinfee Elena

Jugend-
Symbole

CCBB

   • Unfall-
Instandsetzung

• Karosseriereparaturen
• Lackservice

In den Lachen 10 • 74235 Erlenbach • Tel. 07132 18764

www.karosserie-riedle.de
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Mostteufel Micha und Weinfee Ulrike

Symbolfiguren
CCBB
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•Tauchausbildung
vom Anfänger bis zum Tauchlehrer

•Nitrox-Trimix-Ausbildung

für Firmen und Vereine für Schulen und Gruppen

Du willst tauchen lernen oder deine Kenntnisse erweitern?
Dann bist du bei Supp-Diving richtig. Die Tauchschule in Heilbronn die ihre
Tauchkurse nach den Richtlinien von IDA/CMAS oder PADI
ausbildet – ganz nach deinen individuellen Anforderungen und Bedürfnissen. In
kleinen, übersichtlichen Kursen bieten wir eine persönliche & professionelle
Betreuung.

SCHNUPPERTAUCHEN

TAUCHSHOP

TAUCHREISEN

ERLEBNISTAUCHEN

TAUCHEVENTS

AUSTRÜSTUNGSVERLEIH

KINDERTAUCHEN

SERVICE

Lämlinstraße 36 · 74080 Heilbronn
Telefon: 0 71 31/47 78 34 · Mobil: 01 72/6 26 95 99

Die Tauchschule in Heilbronn

www.supp-diving.de

Erleben Sie ihr

blaues Wunder

135x189  05.12.2011 11:10 Uhr  Seite 1
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CCBB
VorstandschaftPräsident

Robert Schübel
1. Vizepräsident
Ralf Sauselen

Finanzministerin
Gabi Gottselig

2. Vizepräsidentin
Nicole Corigliano

Wirtschaftsministerin
Jeanette Kemler

Ehrenkomiteemitglied
Günter Breitling

Schriftführerin
Heike Rögelein

Elferratspräsident
Janni Kelesidis

Ordensminister
Thomas Weinmann

Zugmarschallin
Beate Daiber

Gardeminister
Gerd Schneider

Programmminister
Daniel Scholl

Dekorationsminister
Fabian Weisbrod

Komitee

Sonderminister
Daniel Bauer
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11er Rat
Joachim Gottselig

11er Rätin
Birgit Weinmann

11er Rätin
Edith Scholl

11er Rätin
Christine Ball

11er Rat
Dieter Holm

11er Rätin
Anette Schneider

11er Rat
Uwe Hartig

11er Rätin
Katja Weinmann

CCBB Elferrat

11er Rätin
Ute Sauselen

11er Rätin
Petra Kelesidis

11er Rat
Nicolai Sauselen

11er Rätin
Kerstin Weinmann

11er Rat
Nicolai Wörner

CCBB Jugend-Elferrat

11er Rat
Michael Corigliano

Jugend 11er Rat
Pascal Gottselig

Jugend 11er Rat
Marcel Gottselig

WANTED!!
Wir der CCBB suchen 
Jungen im Alter von 12-
17 Jahren. Unser Jugend-
elfer Rat ist im Moment 
sehr schwach. Diese 
Jugendgruppierung gibt 
es seit der Kampagne 
2003/2004. Wir der Ju-
gendelfer Rat begleiten 
die Jugend-Symbolfigu-

ren zu den Umzügen im 
Unterland und helfen bei 
der Durchführung des 
Kinderfaschings am Ro-
senmontag in Erlenbach. 
Es wäre schön wenn der 
ein oder andere noch 
mitmachen würde. In-
teressierte melden sich 
bitte bei unserem Garde-
minister Gerd Schneider.
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Versichern heißt verstehen.

Ich will versichert werden.
Nicht verunsichert.
Es gibt 82 Millionen Gründe für Deutschlands neue große 
Versicherung.

Geschäftsstelle Martin Rascher
Tillystr. 23, 74257 Untereisesheim,
Tel 07132 42504, Fax 07132 99418,
martin.rascher@ergo.de

Ich freue mich auf Ihren:

1288352050765_highResRip_haz_raketeev_51_1_2_16.indd   1 29.10.2010   13:39:49
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Hallo liebe Faschingsfreunde, ich 
darf mich kurz vorstellen für die, die 
mich noch nicht kennen:
Ich heiße Melina Weller und werde 
bald 10 Jahre alt. Ich tanze nun 
schon die dritte Kampagne bei den 
Boschurle als Mariechen und in der 
Garde bei den Fegerle. Ich tanze für 
mein Leben gern und liebe es auf 
der Bühne zu stehen und mit mei-
nem Können die Leute zu begeis-
tern. Ich vertrete den Verein hierbei 
auf den BDK-Tanzturnieren. Dort 
messe ich mich mit anderen Marie-
chen und habe hier auch schon ei-
nige Erfolge verbuchen können wo-
rauf ich auch sehr stolz bin. Diese 
Kampagne habe ich jetzt ein neues 
Kostüm bekommen, das mein Papa 

für mich gesponsert hat.
Ich werde wöchentlich von meinen 
Trainerinnen Dani Fuchs und Pia 
Weller (die auch meine Mama ist) 
trainiert. Wir sind ein gutes Team und 
meine Trainerinnen geben alles um 
mich noch weiter voran zu bringen. 
Dafür Danke an euch!
Zu meinen Hobbys gehören turnen, 
schwimmen, Ski fahren und mich mit 
Freunden treffen.
So jetzt habe ich genug gequatscht, 
jetzt freue ich mich dass die Kampag-
ne  beginnt und ich euch mit meinem 
neuen Tanz Freude machen kann. Auf 
eine tolle närrische Zeit ein dreifach: 
„Binswangen Helau!“

Eure Melina

CCBB Jugend-
Tanzmariechen
Melina Weller

Trainerinen:
Pia Weller + Dani Fuchs
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S c h l o s s g a s s e  8  +  10  •  7417 2  N e c ka r s u l m
Te l efo n  0 713 2 - 174 9 3  •  Te l efax  0 713 2 - 17 519  •  M o b i l  017 2 - 7 2 5 3 8 9 0

e m a i l :  u r b a n . b a u e r @ g m x . d e  •  w w w. n s u - we i n e . d e

WEINGUT  M.  +  U.  BAUER

Qualität aus Baden-Württemberg
•  W E I S S W E I N E
•  R OT W E I N E
•  W E I S S H E R B ST E
•  E D E L B R A N N T W E I N E
•  E D E L L I K Ö R E
•  S E K T E
•  T R AU B E N S Ä F T E

•  W E I N S H O P
•  B E S E N W I RT S C H A F T
•  G E S C H E N K I D E E N
•  V E R SA N D S E RV I C E

•  E T I K E T T E N - S E RV I C E
E i g e n e s  E t i ket t  a l s  G e s c h e n k
o d e r  f ü r  I h re  F e s t l i c h ke i te n !
S p re c h e n  S i e  m i t  u n s .

Zu allen Veranstaltungen den richtigen Wein...
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Trainerin Betina Hönes
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rdesign
medienagenturdr

74235 Erlenbach • Weißenhofstraße 50
Fon (07132) 450-8241 • Fax 450-7823

www.rdesign-medienagentur.de
email: info@rdesign-medienagentur.de

Super-Discount-Angebot!
Geschäftsdrucksachen Paket

1000 Briefbogen
Format: 210 x 297 mm (DIN A4), 1-seitig, 4/0-

farbig Euroscala, Papier: 90 g/qm Offset (kopier-/

laser-/inkjetgarantiert) schneiden, verpacken,

Frei Haus, incl. Gestaltung, Konzeption, Satz, Logos

+ 1000 Visitenkarten
Format: 85 x 55 mm (Standard), 1-seitig, 

4/0-farbig Euroscala, Papier: 250 g/qm Bilderdruck 

seidenmatt oder glänzend,

schneiden, verpacken,
Frei Haus, incl. Gestaltung,

Konzeption, Satz, Logos

149.-
Komplettpreis*

* alle Preise zuzüglich der
gesetzlichen Mehrwertsteuer.

dr

Drucksachen
dicount billig!

Bei unseren Produkten
legen wir Wert auf
marktgerechte
Preisgestaltung
und optimale Qualität
der Erzeugnisse
zum absoluten
Discountpreis!

rDesign bei bester Qualität 
bis zu 70% günstiger!
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44 Jahre Fasching
Beschützende Werkstätte
Samstag, 4. Februar 2012, 14.00 Uhr
Beschützende Werkstätten Heilbronn

Große Prunk-
und Kostümsitzung

Samstag, 18. Februar 2012
19.11 Uhr, Sulmtalhalle Erlenbach

Genossenschafts-Empfang
der Prinzenpaare

Montag, 20. Februar 2012
11.01 Uhr Genossenschaftskellerei

Heilbronn-Erlenbach-Weinsberg

Rosenmontags-Umzug
Montag, 20. Februar 2012

13.31 Uhr, Erlenbach-Binswangen

Kinderfasching
Montag, 20. Februar 2012

14.01 Uhr, Sulmtalhalle Erlenbach

Faseputz-Verbrennung
und Heringsessen

Mittwoch, 22. Februar 2012, 19.30 Uhr
CCBB Vereinsheim, Erlenbach-Binswangen, Petersrain 3

9. Unterländer
Männerballett-Turnier

Samstag, 3. März 2012, 19.30 Uhr
Hüttberghalle, Neckarsulm-Dahenfeld

CCBB Generalversammlung
Samstag 31. März 2012, 20.00 Uhr

CCBB Vereinsheim, Erlenbach-Binswangen, Petersrain 3

CCBB Sommerfest
Freitag - Sonntag  6. - 8. Juli 2012

CCBB Vereinsheim, Erlenbach-Binswangen, Petersrain 3

CCBB Ordensball 33/55 Jahre
Samstag  24. November 2012, 19.30 Uhr

Hüttberghalle, Neckarsulm-Dahenfeld

Termine
CCBB

2012
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Hallo liebe Faschingsfreunde, ihr kennt 
uns wahrscheinlich noch nicht, deshalb 
wollen wir uns bei euch vorstellen:
Für diese Kampagne sind wir das neue 
Jugend-Tanzpaar des CCBB.
Ich heiße Aurelia Weller, bin 6 Jahre alt. 
Ich bin der Tanzpartner und heiße Ru-
ben Rafi, ich bin 7 Jahre alt.
Wir beide trainieren seit 6 Monaten 
nun schon zusammen und es macht 
uns viel Spaß neue Tanzschritte und 
Hebefiguren zu lernen. Zum Tanzen 
sind wir durch unsere Geschwister ge-
kommen, Melina tanzt als Mariechen 
und ist mein Vorbild, ich möchte auch 

mal so gut werden. Rubens Schwester 
Samira tanzt in der Garde und somit 
sind wir als Paar zusammen gekom-
men.  
Wir trainieren immer in unserem neuen 
Vereinsheim, fit hält uns unsere Traine-
rin Pia Weller.
Es macht uns großen Spaß mit ihr und 
wir lachen immer viel aber es wir auch 
hart trainiert, wir wollen ja gut wer-
den.Unsere großen Vorbilder bei den 
Tanzpaaren ist Sina Erb und Markus 
Schieber die sind nämlich deutsche 
Meister. Unsere Betreuerin ist die Be-
ate Rafi.

Neben dem Tanzen haben wir auch 
noch andere Hobbys: Ruben spielt lei-
denschaftlich gerne Fußball und trifft 
sich gerne mit Freunden.
Aurelia turnt sehr gerne und steht auch 
gerne auf Skiern.
Damit wir auf der Bühne auch passend 
aussehen haben uns unsere Eltern ein 
tolles Kostüm spendiert. Darauf sind 
wir echt stolz und tragen es mit Freude.
Nun hoffen wir, dass unser Tanz klappt 
und wir euch viel Spaß bereiten kön-
nen.

Euer Ruben und eure Aurelia.

CCBB Jugend-Tanzpaar
Ruben und Aurelia

Trainerin Pia Weller
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Kulturzentrum - Festsaal - Sportpark - Gaststätte

Sulmtalhalle

Talstraße 21 • D-74235 Erlenbach • Tel. 07132-4506442 • Mobil 0172-5658927 
Fax 0180 506 034 020 183 • E-Mail: info@sulmtalhalle.de • www.sulmtalhalle.de

Gaststätte mit Sommerterrasse bis 140 Personen, Festsaal mit Parkettboden, Bühne, Empore 
und großem Foyer für Hochzeiten, Tagungen und Veranstaltungen aller Art bis 500 Personen

...viel mehr als nur eine Gaststätte!
Wir bieten Ihnen gute

bürgerliche Küche, aus
frischen Zutaten unserer Region.

Von einem leckeren Distelhäuser Bier über
ein gutes Glas Wein, haben wir für jeden

Geschmack das richtige.
Ob Hochzeiten oder Geburtstage, in den dazuge-

hörigen Festsaal, erfüllen wir jeden Ihrer Wünsche.
Genießen Sie auf unserer sonnigen Terasse

den Sommer.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Sulmtalhalle-Team

Öffnungszeiten:
Montag-Freitag

17.00 - 24.00 Uhr
Samstags ab

14.00 Uhr
Sonn- und

Feiertags
ab 10.00 Uhr

Weinsberger
Rosenkulturen
Haberkern und Kutofsky
Heilbronner Straße 101
74189 Weinsberg
Telefon 07134 / 8027
Telefax 07134 / 2801

Apotheker Rudolf Möller
Friedenstraße 12
74235 Erlenbach

Telefon 07132-5299
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Obere Reihe: Lena Spröhnle, Joy Wedermann, Samira Seiz, Jolina Brehm, Annika Anke, 
Leonie Schönfelder, Jenny Spröhnle, Katja Schned,Marina Seybold

Mittlere Reihe: Alexandra Schönfelder, Chenille Templin, Aurelia Weller, Helen Hofmann,                      
Petra Kelesidis

Untere Reihe: Diana Balsam, Joelle Templin
Trainerteam: Petra Kelesidis, Alexandra Schönfelder

Wir sind die jüngste Rassel-
bande in unserem Verein 
und sind zwischen 5 und 7 
Jahre alt. Donnerstags trai-
nieren wir immer mit viel 
Spass von 16.30 Uhr - 17.30 
Uhr in unserem tollen Ver-
einsheim mit unseren Trai-
nerinnen Petra + Alex.
Eine Uniform haben wir Kü-

ken zwar noch nicht - dafür 
haben wir jedes Jahr pas-
send zu unserem Motto ein 
tolles Kostüm.Wer Lust hat 
mal bei uns reinzuschnup-
pern kommt am Besten 
gleich nach den Osterfe-
rien ins Training und pro-
biert einfach mal aus ,ob er 
Spass am Tanzen hat.Viel-

leicht sehen wir uns ja auch 
bald mal während dieser 
Kampagne,sprecht unsere 
Trainerinnen einfach an. Und 
ganz toll ist es, wenn ihr uns 
mit viel Applaus unterstützt - 
da tanzt es sich gleich noch 
viel besser....
Närrische Grüße
von eurer Kükengarde

CCBB Kükengarde
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I N G E N I E U R B Ü R OSIB GMBH & CO. KG

FÜR ELEKTROTECHNIK

B R A U N   L E I C H T L E   R Ö G E L E I N

I N G E N I E U R B Ü R O
FÜR ELEKTROTECHNIK

Von-Witzleben-Straße 22 • 74074 Heilbronn • Telefon 07131-9524-0 • Telefax 07131-164825
email: sib@sib-elektrotechnik.de • www.sib-elektrotechnik.de

Zu unseren Aufgaben gehören
Planung, Ausschreibung und
Bauleitung von:

Starkstromtechnik

Schwachstromtechnik

Beleuchtungsplanung

Medientechnik

Datennetze

Brandmeldeanlagen

Blitzschutz
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obere Reihe: Julia Sendelbach, Marie-Theresija Kobelski, Hazal Arslan,
Nina Rögelein, Sophie Gburrek, Celine Saußele, Bettina Hönes

mittlere Reihe: Naomi Schindler, Kimberly Fink, Jolina Reinhard,
Melina Weller, Stefanie Schned 

untere Reihe: Darlin Schmid, Nina Gernhäuser, Hannah Hofmann,
Kimberly Wöhr, Nilay Schneider

liegend: Samira Rafi
Trainerteam: Bettina Hönes und Julia Sendelbach

CCBB Boschurle
Fegerle 2011-2012
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obere Reihe: Kristin Schneider, Laura Loetzke, Jenny Sonnenschein,
Nina Kutschera, Celina Schönfelder, Jaqueline Bretzel, Silia Kelesidis,

Madeleine Szabadics
vordere Reihe: Caitlin Kelly, Laura Bernert, Marie Loetzke, Ciara Cihelkova, 

Cynthia Scharly
Trainerteam: Madeleine Szabadics und Kristin Schneider

CCBB Boschurle
Funken 2011-2012
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14 taffe Mädels, 2 mega Jungs, 
somit 16 junge Menschen mit
einem gemeinsamen Traum, 

zusammen im Team noch besser zu 
werden. Schöne neue Kostüme und perfekt 
sitzende Perücken, diese Wünsche wurden und 
haben wir uns erfüllt. Mit viel Geduld, Zeit und
Nerven haben wir zusammen etwas für uns großes 
erschaffen, denn unser diesjähriger Tanz wurde 
allein von uns zusammen gestellt und trainiert. 
Dies hat uns noch viel mehr zusammen
geschweißt! Darum freuen wir uns, als stolze 
Garde der Binswanger Boschurle, 
auf diese Kampagne.
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14 taffe Mädels, 2 mega Jungs, 
somit 16 junge Menschen mit
einem gemeinsamen Traum, 

zusammen im Team noch besser zu 
werden. Schöne neue Kostüme und perfekt 
sitzende Perücken, diese Wünsche wurden und 
haben wir uns erfüllt. Mit viel Geduld, Zeit und
Nerven haben wir zusammen etwas für uns großes 
erschaffen, denn unser diesjähriger Tanz wurde 
allein von uns zusammen gestellt und trainiert. 
Dies hat uns noch viel mehr zusammen
geschweißt! Darum freuen wir uns, als stolze 
Garde der Binswanger Boschurle, 
auf diese Kampagne.
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peugeot.de

TOP-PLATZIERUNGEN IN 
SACHEN ZUVERLÄSSIGKEIT

ZINSLOS 
GLÜCKLICH!
DIE BESTEN VON PEUGEOTDIE BESTEN VON PEUGEOT

0 ZINSEN.
0 ANZAHLUNG. 

0 WARTEZEIT. 

für nur

KFZ-
Versicherungsfl at0,

NIX 1
LEASING

Quelle: ADAC, Heft 5, Mai 2011. Abb. enthalten Sonderausstattung.

€ 29,– mtl.2

¹ 0,– € Zinsen, 0,– € Anzahlung, Laufzeit bis 36 Monate. Die Summe aus Leasingraten und Restwert entspricht max. der UVP zzgl.
Überführungskosten. Ein Leasingangebot der PEUGEOT BANK bei einem privaten Vertragsabschluss für alle sofort verfügbaren
107, 206+, 207 und 308, gültig bis 31.08.2011. ² Versicherungsleistungen gemäß den näheren Bedingungen der Allianz
Versicherungs-AG. Haftpflichtversicherung, Vollkaskoversicherung mit € 500,– SB, Teilkaskoversicherung mit € 150,– SB für
Privatkunden mit Mindestalter von 24 Jahren bei gleichzeitigem Abschluss eines 0,Nix-Leasing-Vertrags mit einer Fahrleistung bis
zu 22.000 km pro Jahr.

Kraftstoffverbrauch kombiniert: 7,8 – 3,8 l/100 km. CO2-Emission: 180 – 98 g/km.
Gem. RL80/1268/EWG.

PEUGEOT 107, 206+, 207, 308

74074 Heilbronn · Lise-Meitner-Straße 28 · Tel.: (07131)94380
74076 Heilbronn · Karl-Wüst-Straße 21 · Tel.: (07131)943860

74821 Mosbach · Industriestraße 20 · Tel.: (06261)67340
www.autohaus-freier.de
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Heute ist das so richtiger Sport 
- so empfinden das die Männer 
von den „Wild Dancers“. Ab Sep-
tember, treffen sich die beweg-
lichen Männer, all wöchentlich 
im Heim der Narren in Binswan-
gen zur „Altersgymnastik“. Hier 
werden Räder geschlagen, Jun-
ge Männer in die Luft gewirbelt 
und manch einer springt auch 
mal in den Spagat. Ganz im Ge-
gensatz zu dem Mythos „Män-
ner im Tütü“ wollen wir dem 
Publikum etwas anderes bieten.
Spaß und Unterhaltung stehen 
nach wie vor im Vordergrund, 
aber auch Präzision und Span-

nung werden bei uns ganz groß 
geschrieben.
Klar gehören da die Netz-
strümpfe und ein Kurzes Röck-
chen dazu, denn das weibliche 
Publikum soll auch nicht zu kurz 
kommen. 
Seit ca. vier Jahren gehen die 
Wild Dancers regelmäßig auf 
Turniere und räumen dabei 
auch mal vordere Plätze ab. 
Glanzlichter sind dabei jedes 
Jahr die eigenen Auftritte wie 
das CCBB Männerballett Turnier 
in Dahenfeld und seit neuestem 
auch die Erbacher Weibersit-
zung im Odenwald. 

Im vergangenen Jahr flogen wir 
als Flugbegleiterinnen über den 
Afrikanischen Kontinent und 
verzauberten das Afrikanische 
Publikum auf dem „Erlenbeach 
City Airport“. In dieser Kampa-
gne wollen wir den Asiatischen 
Kontinent erobern und reisen 
daher mit unserem Tanz in das 
größte Land dessen. Anasta-
cia und Ivan tanzen Russische 
Volkstänze und nehmen Sie mit 
in die Welt von Väterchen Frost!
Wir wünschen Ihnen viel ver-
gnügen beim Männerballett 
„Wild Dancers“ der Binswanger 
Boschurle

Mit Schleifchen und Tütü -  ...so war das wohl früher!

CCBB Männerballett „Wild Dancers“
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MUSIKPIRATEN-
WIE ALLES BEGANN!!!!!
Begonnen hat alles in der Kam-
pagne 1994/95 als Sambagrup-
pe. Damals machten wir aller-
dings mit Boris und Ralf dem 
damaligen Atlantik Duo unserer 
Hauskapelle die Hintergrund 
Musik.
Die Playbackgruppe wurde 
1997/98 geboren nachdem sich 
Boris und Ralf trennten. Dieter 
Klinge und ich überlegten wie 

wir einen musikalischen Beitrag 
für unsere Borschurle auf die 
Bühne bringen können.
In dieser Kampagne realisierten 
wir einen Vorschlag von Dieter. 
Wir standen hinter einer Lein-
wand und ließen Handpuppen 
für uns auf eine Musikreise ge-
hen.
Seit der Kampagne 1998/99 
stehen wir aber selbst auf der 
Bühne und stellen passend 
zum Thema eine musikalische 

Geschichte auf die Beine. Nach 
mehreren vergeblichen Versu-
chen von Ralf Sauselen war es 
2009 endlich soweit uns einen 
geeigneten Namen zuzulegen. 
Die Musikpiraten waren gebo-
ren!
In diesen Jahren waren ca. 220 
Lieder und 35 Künstler für die 
Musikpiraten (Playbackgruppe) 
auf der Borschurle Bühne.
Karnevalistische Grüße Thomas 
Weinmann

CCBB Musikpiraten 2011-2012
obere Reihe: Michael Thiele, Michael Wörner, Kerstin Weinmann,

Anette Schneider, Thomas Weinmann
mittlere Reihe: Christine Ball, Ramona Buitrago

untere Reihe: Gerd Schneider, Birgit Weinmann, Katja Weinmann
Trainer: Thomas Weinmann
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Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag:
11.00 - 14.30 Uhr und 17.30 - 24.00 Uhr

Dienstags: Ruhetag
Samstag: ab 17.30 - 24.00 Uhr

Sonntag und Feiertag: 11.00 - 23.00 Uhr durchgehend

Schulgasse 20
74235
Erlenbach-
Binswangen

Telefon
07132-

3809856

www.pizzeria-milano.eu
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






















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Oktoberfest
im CCBB

Vereinsheimstadl

Samstag
8. Oktober

19 Uhr

Verkleidungmit

Prämierung!

Brezen
Weißwurst

Schweinshaxen
Krustenbraten

Knödel
Kraut
u.v.m.

Anmeldung bitte bis 1. Oktober 2011 unter ccbb@boschurle.de
*Für alle Anderen Unkostenbeitrag 15.- Euro!

kostenlos!

kostenlos!
Herzliche
Einladung

       an alle Aktiven die
beim Sommerfest und Weinfest
tatkräftig mitgeholfen haben!*

Partytime!

CCBBEssen
und

Trinken frei!*

Wettnageln

Wettsägen

und viele

Gaudispiele!

Kostenlos nur für alle Helfer!

CCBB Helferfest
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Albstraße 3, 74172 Neckarsulm, Telefon 07132-84551, Telefax 07132-85138
email: holzbau.sendelbach@t-online.de, Internet: www.holzbau-sendelbach.de

Bauen mit Qualität für heute 
und morgen. Gips ist einer 
der ältesten Naturbaustof-
fe. Die heutigen Trocken-
bausysteme unterstützen 
im modernen Wohnbau 
die Anwendung innovativer 
Haustechniken. Denn es ist 
nicht mehr der Mensch, der 
sich dem Wohnraum anpas-
sen sollte. Wohnen mit Tro-
ckenbausystemen bedeutet 
Flexibilität und Funktionalität 
in der Raumgestaltung. Sie   
können Ihren Wohnraum 
ohne komplizierte Bautech-
nik nach Ihren Bedürfnissen 
gestalten. Und späteren 
Nutzungsänderungen und 
Anforderungen wiederum   
anpassen.

Räume schaffen
durch Trockenbau.

Trockenbau und
Innenausbau
vom Fachmann.

• Fachgerechte Beratung

• Fachbetrieb für Trocken-/Innenausbau

• Fachbetrieb für individuelle Raumgestaltung

Trennwände • Gipsdielen • Trockenboden • Systeme

Abhängedecken • Wärmeschutz • Dachausbau

S M H

Eythstraße 27  •  74074 Heilbronn
Fon/Fax 07131 - 2033615  •  mahmutaj@aol.com

. . . P e r f e k t i o n  n a c h  M a s s !

Akustik & Trockenbau S M H
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Das Rathaus wurde nicht gestürmt. 
Auch von der Verwaltung wurde 
kein Schlüssel zur Machtübernah-
me an die Narren übergeben. Und 
Böllerschüsse, um den schlafenden 
Faseputz zu wecken? Fehlanzeige. 
Der Auftakt am 11.11. ging beim 
Carnevals-Club Binswanger Bo-
schurle (CCBB) war kein Tag für die 
Zaungäste. Doch für das närrische 
Publikum zündeten die Carnavalis-
ten am Freitagabend in der Sulmtal-
halle zweieinhalb Stunden lang ein 
närrisches Feuerwerk, das Lust auf 
mehr machte.
Alle versammelt Die fünfte Jahres-
zeit wurde also pünktlich auch an 
der Sulm eingeläutet − wenn auch 
erst um 19.31 Uhr. Und quasi zum 
Warmlaufen und als Generalprobe 
für den Ordensball am 26. Novem-
ber in der Dahenfelder Hüttberg-
halle schickten Präsident Robert 
Schübel und Sitzungspräsident Ralf 
Sauselen so ziemlich alle 100 Aktive 
auf die Bühne.
Schon seit Wochen laufen im CCBB-
Vereinsheim und hinter verschlos-
senen Türen die Vorbereitungen 
für die 32. Kampagne der Boschurle 
und der 54. in der Weinbaugemein-
de auf vollen Touren. Natürlich 
klappte noch nicht alles wie am 

Schnürchen, noch braucht es bis zu 
den nächsten Auftritten ein wenig 
Feinschliff. Es gab aber auch schon 
sehr überzeugende Darbietungen. 
Wie jener der beiden Tanzmarie-
chen Melina und Laura, des neuen 
Tanzpaares Aurelia und Ruben, der 
Roten Garde und der Boschurle 
Funken sowie der Showtanzgruppe 
NSG. Deren Aufführung war schon 
fast perfekt und sehr originell noch 
dazu. Kükengarde und Boschurle-
Fegerle stehen ihnen nicht viel 
nach. So sorgten rund 120 fliegende 
Gardebeine und die Musikpiraten 
gleich auf Anhieb für gute Laune 
und viel Helau.
Die Reise des CCBB-Narrenschiffs 
geht heuer nach Fernost. Deshalb 
lautet das Motto: „Asia − Boschur-
les neuster Schrei: Geisha, Rikscha, 
Samurai“. Auch der aktuelle Saison-
orden, der beim Auftakt schon zahl-
reich vom neuen Prinzenpaar mit 
Küsschen den Aktiven umgehängt 
wurde, trägt dieses Motto.
„Ich hab’ Gänsehaut am ganzen 
Körper“, gesteht Weinfee Ulrike, 
die mit ihrem Gatten, dem grimmi-
gen Mostteufel Micha, nun in der 
dritten Kampagne die Symbolfigu-
ren des Vereins mimen. Kurz zuvor 
hatte Präsident Robert Schübel den 

Einmarsch des 54. Prinzregenten-
paares angekündigt. Deren Namen 
gilt seit jeher als das wohl bestens 
gehütete Geheimnis bei den Bo-
schurlen. „Bis vor wenigen Minuten 
habe ich es nicht gewusst“, bestätigt 
glaubwürdig die Weinfee, obwohl 
das Ehepaar Wörner mit der Familie 
Sauselen befreundet ist.
Arbeit verbindet Nun: Die Würden-
träger in der Kampagne 2011/2012 
sind Prinz Nicolai I. vom Narrenblut 
und Saxobeat sowie Ihre Lieblichkeit 
Samanda I. Prinzessin aus Liebe. Das 
sympathische Paar, er 21 und sie 
19 Jahre jung und aus Schorndorf 
stammend, sind seit drei Jahren be-
freundet. Gefunkt hat’s bei den bei-
den während ihrer Ausbildung zum 
Sozialversicherungskaufmann.

Bei Nicolai stimmt wohl auch der 
Spruch: Der Apfel fällt nicht weit 
vom Birnbaum. Denn der Sohne-
mann, so Vater Ralf, sei bereits 1994 
vom CCBB-Virus befallen worden. 
Seit einigen Wochen ist klar: „Die-
ses Mal werde ich die Regentschaft 
übernehmen“, so Nicolai, dessen 
Traum es schon immer war, einmal 
Faschingsprinz zu werden.

(Text HST Werner Glanz)

Vom CCBB-Virus befallen

Freuen sich auf die
fünfte Jahreszeit:

Präsident
Robert Schübel (v.l.),
Samanda I., Nicolai I. 

und dessen Vater
Ralf Sauselen,

Sitzungspräsident
beim CCBB.
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Qualität hat einen Namen

RAFI
Trocken u. Akkustikbau

Innen- & Außenputz
Wärmedämm-

Verbundsysteme
Altbausanierung

Malerarbeiten

Hölzerner-Straße 29
74246 Eberstadt

Telefon 07134-910534
Fax 07134-910861

Mobil 0177-8381792
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Ordensbälle sind immer eine beson-
dere Sache. Einmal geht es richtig 
rund wie bei Prunk- und Kostüm-
sitzungen mit atemberaubenden 
Tänzen und viel Akrobatik sowie mit 
ohrenbetäubendem Rambazamba 
von und mit Guggenmusikern. Da-
zwischen gibt es immer wieder Or-
densrunden, bei denen die Abord-
nungen zahlreicher Gesellschaften 
auf die Bühne gerufen und unzähli-
ge Orden, Geschenke und natürlich 
jede Menge Dreifachbusserln aus-
getauscht werden. Kurze und kna-
ckige Reden gehören ebenfalls dazu.
40 Gesellschaften Der Carnevals-
Club Binswanger Boschurle (CCBB) 
hatte am vergangenen Samstag 
bei seinem Ordensball in der Da-
henfelder Hüttberghalle knapp 40 
Gesellschaften zu Gast. Bis die alle 
abgefertigt waren und CCBB-Präsi-
dent Robert Schübel sowie „Vize“ 
Ralf Sauselen zum Finale aufrufen 
konnten, stand der Zeiger der Uhr 
kurz vor Mitternacht. Zuvor ging es 
Schlag auf Schlag, ein Programm-
punkt jagte den anderen. Sauselen 
ließ sich im Hexenkessel der Gast-
garde Ittlinger Käfer auf die Bühne 
schieben − bis zur Hüfte im „Was-
ser“.
Pünktlich um 19.31 Uhr wurde es 

laut im Eingangsbereich der Hütt-
berghalle: Die Guggenmusiker 
Morschbachdeifel aus Bad Wimpfen 
führten die Aktiven − diesmal etwas 
dezimiert, denn viele der CCBB-
Mannschaft standen fleißig hinter 
dem Tresen − in den vollbesetzten 
Narrensaal. Empfangen wurden sie 
von den elegant wie farbenpräch-
tig gekleideten Besuchern stehend 
und rhythmisch klatschend. Schnell 
war auch der diesjährige Faschings-
schlachtruf im ganzen Saal verbrei-
tet: „Asia-Boschurles neuster Schrei: 
Geisha, Rikscha, Samurai“.
Der erste Höhepunkt folgte auf dem 
Fuß: Einmarsch des kürzlich gekür-
ten Prinzenpaares. Bis Aschermitt-
woch regiert bei den Boschurlen 
Prinz Nicolai I. vom Narrenblut und 
Saxobeat und Ihre Lieblichkeit Sa-
manda I. Prinzessin aus Liebe. Ihnen 
zur Seite stehen die Symbolfigu-
ren, Weinfee Ulrike und Mostteufel 
Micha, sowie die Jugendsymbo-
le, Weinfee Elena und Mostteufel 
Mike. Und richtig Stimmung kommt 
gleich beim ersten Programmpunkt 
auf: Der Auftritt von 14 kleinen 
Schmetterlingen, auch Kükengarde 
genannt.
Tanzmariechen Als Wirbelwinde 
erwiesen sich dann die CCBB-Tanz-

mariechen Melina und Laura. Doch 
besonders publikumswirksam war 
der Auftritt des neuen Tanzpaares 
„Aurelia und Ruben“, sechs und 
zehn Jahre alt. Für kurzweilige Un-
terhaltung sorgten weiter die Tänze 
der CCBB-Fegerle, der Boschurle-
Funken, der Roten Garde und der 
CCBB-Showtanzgruppe. Originell 
sind ferner die Auftritte des CCBB-
Männerballetts und der Playback-
Gruppe Musikpiraten. Kräftigen 
Applaus heimsten auch die „Gast-
geschenke“ ein: Das Männerballett 
aus Wiesenbach, die Blaue Garde 
der Sulmtalnarren Ellhofen, die Itt-
linger Showtanzgruppe und die der 
CGH Heilbronn.
Auch Ehrungen standen auf dem 
Programm: Vom Landesverband 
Württembergischer Karnevalsverei-
ne (LWK) geehrt wurden zahlreiche 
verdiente CCBB-Mitglieder mit der 
Verdienstmedaille, dem Verdienst-
orden in Silber und Gold sowie dem 
Großkreuz des LWK. Den Großen 
Verdienstorden am Bande erhielten 
Janni und Petra Kelesidis. An Bea-
te Daiber (Zugmarschall) verliehen 
wurde gar der „Hirsch am Goldenen 
Vlies“.

(Text HST Werner Glanz)

Fegerle, Musikpiraten und Mostteufel
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Herzlich
willkommen
Willkommen im schwäbischen Örtchen
Cleversulzbach, im Herzen unseres „Ländles“,
wo guter Wein und gepflegte Gastlichkeit zu 
Hause sind.
Hier, in unmittelbarer Nähe des Mörike-
Museums und des historischen Rathauses,
sorgt Familie Seebold im Brunnenstüble seit
über zwei Jahrzehnten für das leibliche Wohl 
ihrer Gäste.
Christian Seebold, unser junger Küchenchef, 
zeichnet dafür verantwortlich, dass die Tradition 
unseres Hauses fortgeführt und um neue,
kreative Elemente ergänzt wird.
Ein Besuch im Brunnenstüble verwöhnt Ihren 
Gaumen und gibt Ihnen darüber hinaus
Gelegenheit, in entspannter Atmosphäre zu 
verweilen. Dafür tun wir, was wir können.
Nehmen Sie uns beim Wort – 
wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Brettacher Strasse 13
74196 Cleversulzbach
Telefon: 07139 / 45 20 86
Telefax: 07139 / 45 20 89
mail@brunnenstueble.net 

Öffnungszeiten:
Di - So: 11.00 - 14.00 Uhr &

17.00 - 21.30 Uhr
Mo: Ruhetag  Mi: abends geschlossen

Weitere Termine nach Absprache
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Ich vertrau der DKV
Ein Unternehmen der ERGO Versicherungsgruppe.

…ein Leben lang richtig versichert

sein… – mit einer privaten Kranken-

versicherung der DKV Deutsche

Krankenversicherung AG. Die kostet

weniger als Sie vermuten. Und dabei

genießen Sie alle Vorteile als

Privatpatient. 

DKV Deutsche 
Krankenversicherung AG
Thomas Diemer
Tulpenweg 12
74199 Untergruppenbach
Mobil 01 71 / 34 32 294
thomas.diemer@dkv.com

Eimol em Johr richtig
danze un fiere…

Format 170 mm x 115 mm   -   4-c

Baubeschläge • Schließanlagen • Eisenwaren

Helmut Schöpfer
Krugstraße 28
74076 Heilbronn
Telefon 07131-171272
Fax 07131 161966
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Wir bieten: Eigene Parkplätze direkt am Haus,
Zwei Kegelbahnen, Gut bürgerliche Küche 
Nebenzimmer für 30 und 25 Personen,

Restaurant für 35 Personen
Hotelzimmer teilweise mit Balkon

Schöner Biergarten, Abschließbarer Fahrradraum
Kostenlose Abholung von Radfahrern in näherer Umgebung

Das Mainperle-Team freut sich,
Sie in unserem Hause begrüßen zu dürfen.

Robert-Bunsen-Weg 39  -  97877 Wertheim - Bestenheid
Tel: 09342-84160  -  Fax: 09342-912916

www.hotel-mainperle-wertheim.de/ info@hotel-mainperle-wertheim.de

Gasthof-Hotel Mainperle

Gasthof-Hotel Mainperle

Wir freuen uns, Sie begrüßen zu dürfen!
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Schlossbesuch in Mainz

Ordensball in Talheim
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74235 Erlenbach-Binswangen
Neckarsulmer Straße 32  •  Telefon 07132-7428  •  Fax 5354

Weinsberger Str. 1   74235 Erlenbach
Telefon 07132-340134
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74235 Erlenbach
Weinsberger Straße 29
Telefon 07132/6336  Fax 2701

Montag - Samstag
7.00 - 20.00 Uhr

Gute
Fahrt!

74235 Erlenbach, Käppelesäcker 6, Telefon 07132-5538, Fax 5991

ww
w.

sim
sa

la
bi

m
-e

rle
nb

ac
h.

de

ww
w.

sim
sa

la
bi

m
-e

rle
nb

ac
h.

de

auf über 3000m² Hallenfläche, Mo.-Fr. 14.00-19.00, Sa.,So., Feiert. 10.00-19.00
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Sabrina 
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...weiter nächste Seite

Erst um kurz vor eins ist endgültig 
Schluss. Zuvor ist der Carnevals-Club 
Binswanger Boschurle (CCBB) bei 
seiner Prunk- und Kostümsitzung 
am Samstagabend fast sechs Stun-
den lang ganz rasant unterwegs. 
Eine tolle Mischung aus Tanz, Mu-
sik, Wortbeiträgen und Schunkel-
runden lassen „Afrika − Afrika“ zum 
magischen Ereignis des Staunens 
werden. Die Boschurle brennen vor 
500 Gästen mit über 200 Aktiven in 
der Sulmtalhalle ein exzellentes när-
risches Feuerwerk ab.
Eröffnungsshow Das erste dreifach 
donnernde „Binswangen Helau“ 
verdienen sich die CCBB-Aktiven 
mit einer famosen Eröffnungsshow, 
einem Auszug aus dem Musical „Kö-
nig der Löwen“. Die gesamte Tier-
welt der Serengeti, Stammeshäupt-
linge, furchterregende Medizin- und 
Buschmänner sowie Mutter Erde 
begegnen dem Zuschauer auf dem 
Flug in den „schwarzen Kontinent“.
Danach dürfen auch die Elferräte, 
Prinzenpaare und Symbolfiguren 
aufmarschieren. Die Narrenschar 
wird angeführt von den Guggenmu-

sikern „Äschebäscher“ aus Pfaffen-
hofen, die später, mit teuflisch be-
malten Gesichtern und rot-schwarz 
gekleidet, dem Narrenvolk eine hal-
be Stunde lang mit feurigen Rhyth-
men kräftig einheizen.
Flott unterwegs sind auch die CCBB-
Musikpiraten mit einem Auszug aus 
der afrikanischen Musikwelt. Und 
schnell eine weibliche Fangemeinde 
um sich geschart hat „Howie“ Car-
pendale alias Martin Rascher. Ohne 
Zugabe darf der Untereisesheimer 
nicht von der Bühne. Die Zügel fest 
in der Hand halten die CCBB-Prä-
sidenten Robert Schübel und Ralf 
Sauselen sowie Manfred Keicher mit 
seinen Musikern vom Musikverein 
Binswangen.
Unübersehbar: Der CCBB hat eine 
Vielzahl toller Tänzerinnen und 
Tänzer. Das fängt bei den wirklich 
Kleinen der Kükengarde an, setzt 
sich fort in den Marsch- und Show-
tänzen der Boschurle-Fegerle und 
Funken, der Roten Garde und der 
neuen Showtanzgruppe NSG. Und 
die Tanzmariechen Melina und Lau-
ra knallen ein ums andre Mal im 

Spagat auf die Bühnenbretter. Auch 
das Tanzpaar Ciara und Fabian prä-
sentiert sich als gut ausgebildetes 
Eigengewächs. Bei so viel, überwie-
gend weiblichem Schwung, wollen 
auch die Männer nicht abseits ste-
hen. Das CCBB-Männerballett findet 
die richtige Balance mit Baströck-
chen und Stewardessen-Outfit. Das 
kreischende Publikum verlangt eine 
Zugabe und erhält sie.
Gasttänzer Auch die tänzerischen 
Gastbeiträge, die Showtanzgruppe 
der CGH Heilbronn und das Männer-
ballett aus Murr, haben Klasse.
Und dann sind da noch die Wort-
beiträge, bei denen das begeisterte 
Publikum jede Menge Witz, Kalauer, 
Klamauk, Jux und Tollerei auf die 
Ohren und zu sehen bekommt: Von 
Günter Siegloch aus Ellhofen als Karl 
Scheifele, von den CCBB-Aktiven 
Willi Keicher (Fräulein Schlepperle) 
und Ekkehard Leis (Die doof Nuss) 
sowie von einem Quartett aus Asch-
hausen. Abgerundet wird das Ganze 
dann noch vom „Eulenspiegel aus 
der Pfalz“.

(Text Werner Glanz)

Närrisches Feuerwerk der Boschurle
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Hüttenäcker 4  • 74182 Obersulm
Telefon 07130-566  •  Fax 07130-599

Lerchenstr. 5/2
74235 Erlenbach

Tel.: (07132) 15478
Fax: (07132) 920594
Mobil: (0160) 1509988

www.stuckateur-soldner.de
E-Mail: thomas.soldner@arcor.de 

Unser Leistungsspektrum:
Putze
	 • Innenputz
	 • Außenputz
	 • Sonderputze
	 • Sanierputz
	 • Akustikputz
	 • Lehmputz-/Naturputz
Trockenbau
Gebäudereinigung
Boden
Energieeinsparung
Stuck

Weitere Leistungen
Anstriche/Beschichtungen
Spachteltechniken
Lasuren

Tapezieren
Brandschutz
Feuchteschutz
Schallschutz
Gerüstbau
Sondergerüstbau
Balkonsanierung
Betonsanierung und 
-instandsetzung
Dachgeschoßausbau
Asbestsanierung
Fensterbänke
Vormauerungen
Vorsatzschalen
Fachwerksanierung
Restauration
Historische Putze/Farben
Verfugungen 
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Stuttgart/Heilbronn - „Das Ministerium für Kultus, Jugend, Sport ist ein anerkannt närrischer 
Ort. Doch steht ihr Narren in gleicher Gunst bei Wissenschaft, Forschung und Kunst“, be-
grüßte Ministerialdirigent Hans Georg Koch die große Narrenschar und hängte im Stuttgarter 
Schloss verdienten Narren karnevalistische Orden um. Mit dem „Hirsch am Goldenen Vlies“ 
wurde unter anderem unsere langjährige Aktive Beate Daiber (CC Binswanger Boschurle) aus-
gezeichnet. Herzlichen Glückwunsch.

Auszeichnungen für Unterländer Narren

Hirsch am Goldenen Vlies für Beate Daiber
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Gasthaus zum Löwen
Schwäbisches Weinlokal

Unser Gasthaus ist an den beiden letzten Wochenenden im Monat geöffnet:
Freitags ab 16.00 Uhr, Samstags ab 11.00 Uhr

Mit schwäbischen Spezialitäten sowie einer großen Auswahl an Weinen
aus eigenem Anbau, laden wir herzlichst zum Besuch ein.

Wir freuen uns auf Sie Familie Grandi
Grantschener Straße 16  74189 Weinsberg-Wimmental  Telefon 07134-3221
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Für Uwe Mosthaf, den Bürgermeis-
ter von Erlenbach ist es eine Pre-
miere. „So viel hohen Besuch hatte 
ich noch nie“, muss er gestehen. Zu-
sammen mit dem Präsidenten der 
Binswanger Boschurle, Robert Schü-
bel, und dem Geschäftsführer der 
Genossenschaftskellerei Karl Seiter 
begrüßt er zahlreiche Prinzenpaare, 
Präsidenten und närrische Würden-
träger.
Die Vertreter von mehr als 20 Carne-
valsvereinen sind zum Sektempfang 
um 11.11 Uhr gekommen. Obwohl 
es noch relativ früh ist, könnte die 
Stimmung nicht besser sein. Im 
Verkaufsraum schunkeln die Gäste 
zwischen den Regalen, während die 
Guggemusik ihr Bestes gibt.
Maßvoll Am Aschermittwoch ist die 
Faschingszeit vorbei. Beim Endspurt 
haben die Narren aber nochmal Gas 
gegeben: Weiberfasching, Umzüge, 
Prunksitzungen. Durchschnittlich 
zwei bis drei Termine am Tag. Wie 
übersteht man das körperlich? Uwe 
Ludwig, der Präsident des CV Ulk 

aus Erbach, hat einen Tipp: „Regel-
mäßige und gesunde Ernährung“. 
Medizin für den Hals hat er eben-
falls im Gepäck, da der von den vie-
len „Helau“-Rufen doch sehr bean-
sprucht wird.
„Man braucht schon Durchhaltever-
mögen.“ Deswegen, verrät der Tal-
heimer Prinz Andreas II. vom großen 
Anker, wird auch hin und wieder mal 
Sprudel ins Sektglas geschenkt. An-
sonsten ginge das höchstens zwei 
Tage gut. Diesen Ratschlag kann 
Dieter Schell vom Gundelsheimer 
Carneval-Verein nur unterstreichen. 
„Lustig sein, aber trotzdem sein 
Maß kennen“, lautet seine Devise.
Die Prinzenpaare aus Binswangen 
und Jagstfeld verbindet seit dem 
Fasching eine enge Freundschaft. 
Für den Jagstfelder Dirk I. von Au-
tomobilia ist das der Grund, warum 
sie die Zeit trotz der „wachsenden 
Augenringe“ sehr genossen haben. 
„Es macht Spaß, auch wenn es hart 
ist“, erklärt Prinzessin Larissa I. von 
Zahn und Seide aus Leingarten. Die 

Faschingszeit bedeute auch für sie 
wenig Schlaf.
Sie weiß jetzt schon, was sie am 
Aschermittwoch machen wird: 
„Ausschlafen und den Rest des Ta-
ges auf der Couch verbringen.“
Vorfreude Den Narren fällt das still-
halten für das Gruppenfoto sichtlich 
schwer. Während sie sich in Position 
bringen, wird weiter gesungen. Der 
starke Wind an dem sonnigen Vor-
mittag lässt den Federschmuck der 
Faschingsprinzen wehen.
Trotz der vielen Anstrengungen ist 
hier keiner froh, dass die Faschings-
zeit bald vorbei ist. Einige schwär-
men bereits von der nächsten Run-
de. „Nach der Kampagne ist vor der 
Kampagne“, weiß Dieter Schell. Am 
Freitag verkündet der mit mehr als 
1000 Mitgliedern größte Carne-
valsverein der Region bereits das 
neue Kampagnenmotto. Von da an 
beginnen schon wieder die Vorbe-
reitungen − und natürlich auch die 
Vorfreude.

(Text Heilbronner Stimme)

Narren ohne Konditionsprobleme
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Am Ohrberg 2, 74235 Erlenbach
Tel. 07132/95111-0, Fax 95111-8

http: www.privatkellerei-keicher.de

In unserem Sortiment befinden sich alle 
typischen württembergischen Rebsorten, 
aber auch Spezialitäten wie Muskateller, 
Clevner, Samtrot.

Außerdem:
•	 Sekte, hergestellt
	 nach der traditionellen 
	 Flaschengärung, z.T. mit
	 mehrjährigem Kontakt auf der 		
	 Hefe
•	 selbstgebrannte Edelbrände,
	 z.B. Williams-Christ, Mirabelle, 		
	 Kirschwasser 
•	 Lemberger Trester Brand
•	 Weinproben mit Kellerführung 
•	 Hoffest am 1. Augustwochenende
•	 Diverse Liköre
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Nicht nur das strahlende Wet-
ter spielte hervorragend mit: Zu 
schmetternder Musik und üppigem 
Bonbonregen herrschte ausgelasse-
ne Feierstimmung beim Rosenmon-
tagsumzug der Binswanger Boschur-
le, der sich mit farbenprächtigen 
Narren zu Fuß und auf liebevoll 
gestalteten Motivwagen durch den 
Ort bis zum Kinderfasching in der 
Erlenbacher Sulmtalhalle zog. Insge-
samt 115 Gruppen aus 40 Vereinen 
waren gekommen, um am Erfolg der 
53. Auflage des närrischen Zugs mit-
zuwirken.
Organisation Bestens gelaunt und 
ideenreich präsentierte sich der 
Gaudiwurm, den Zugmarschall Be-
ate Daiber organisiert hatte. „Vor 
einem halben Jahr habe ich die 
ersten Vereine angeschrieben“, er-
zählt sie. Schon seit dem Morgen 
ist sie unterwegs, um den Erlenba-
cher Rathausbrunnen farbenfroh zu 
schmücken.
Begleitet von fetziger Musik setzt 
sich der Zug fast pünktlich um 13.31 
Uhr in Bewegung. Als Hausherren 
sind die Boschurle mit ihren Gar-

den, den Symbolfiguren, 
den Träuble und dem 
Prinzenpaar an der Spit-
ze. Mit ihren giftgrünen 
Schwellköpfen mittendrin 
sind die Schweizer Gug-
genmusiker aus St. Gallen, 
die den weitesten Weg 
zurückgelegt haben und 
bei so manchem Besucher 
am Straßenrand für rhyth-
misch zuckende Bewegun-
gen sorgen. Beim Anblick 
des Donnergesindes wer-
den die Augen von großen 
und kleinen Narren am 
Straßenrand groß: Zeich-
nen sie sich doch durch 
handgeschnitzte Holzmas-
ken und einer Frisur aus 
echtem Pferdeschweif 
aus. „Das ist ein Riesen-
spektakel“, sagt Gesinde-
meister Markus Westrich. 

„Man kennt fast jeden, das ist wie 
eine Riesenfamilie“, versichert der 
Weinsberger. Ein Lob, dem sich Tho-
mas Glaser von der Sindelfinger Kar-
nevalsgesellschaft anschließt. Der 
Musikzug und die Schwätzweiber 
mit Häs sind im dritten Jahr dabei. 

„Hier ist es einfach gemütlicher, und 
das Volk ist viel besser drauf“, urteilt 
er. Langsam und immer wieder sto-
ckend, bahnt sich der närrische Zug 
seinen Weg. Gleich vor ihrem Haus 
hat sich Monika Stellwag einen der 
besten Plätze gesichert und Bekann-
te auf das extra herbeigeschaffte 
Bänkle eingeladen. „Das gehört 
einfach dazu“, betont die Bins-
wangerin. Schließlich kommt auch 
die Drachenrudermannschaft aus 
Eberstadt vorbei. „Es macht Spaß 
und bringt gute Laune“, meint Rosa 
Quitadamo über den Umzug.
Kälteschutz Immer wieder Bonbons 
für die Kinder, Brotteige für die Er-
wachsenen: Passend zum Binswan-
ger Motto „Afrika, Afrika“ treten die 
Landfrauen in ihrem Motivwagen 
als hüftrockschwingende Tänzer 
„vom Stamme der Erlenbächer und 
Binswenger“ in Erscheinung. Gut 
gesichert gegen die Kälte mit drei 
Lagen Kleidung und Skiunterwäsche 
inklusive, wie Gisela Hammel verrät. 
„Bonbons, tolle Wagen und gute 
Musik“ findet Timo Brücke (9) aus 
Neckarsulm gut, der mit der Familie 
gekommen ist.

(Text Heilbronner Stimme)

Riesenspektakel begeistert Zuschauer
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Weinbau Wöhr
Wolframstraße 12 

74257 Untereisesheim
Tel: 07132 / 340 267 

Mobil: 0171 / 365 18 87
www.weinbau-woehr.de

E-Mail: info@weinbau-woehr.de 

Unsere Weine und Sekte
erhalten Sie in unserem
Verkaufsraum zu folgenden Öffnungszeiten:
Mittwoch:	 16.00 - 18.00 Uhr
Samstag:	 10.00 - 12.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung.

Gerne gestalten wir für Sie auch individuelle
Weinpräsente zu jedem Anlass!
Angebote und Aktuelles finden Sie auf unserer 
Internetseite.
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Böckingen - Mit einem dreifachen 
„Binswangen: Helau! Beschützen-
de: Helau! Boschurle: Helau!“ be-
grüßt Robert Schübel, Präsident der 
Binswanger Boschurle, am Samstag 
die Gäste. Zum 43. Mal feiert der 
Carneval Club nun Fasching in der 
Beschützenden Werkstätte in Heil-
bronn-Böckingen. 200 Stühle waren 
aufgestellt und jeder einzelne ist be-
setzt. Bereits Wochen vorher sei die 
Freude riesengroß, erklärt Christof 
Sanwald, Werkstattleiter und Mit-
organisator. Das Programm für den 
Nachmittag kann sich sehen lassen: 
Tanzmariechen, Gardetänze und ein 
Männerballett. Auch das bekannte 
Fräulein Schlepperle alias Willi Kei-
cher tritt wieder auf. Dass jeder im 
Verein mitzieht, ist für Schübel klar: 
„Man muss nur den Termin bekannt 
geben, und es sind alle dabei.“
Herzlich
Die Behinderten singen und klat-
schen, viele stehen auf und tanzen 
mit. Dass hier alles sehr ungezwun-
gen ist, gefällt auch den Anwesen-
den. „Bei anderen Veranstaltungen 
stehr das Publikum nur steif da, 
hier sind die Leute sind richtig mo-
tiviert.“, sagt Urban Bauer aus Ne-
ckarsulm. Auch Pia Weller aus Un-

tergruppenbach ist begeistert: „Das 
ist so ein dankbares Publikum. Die 
Leute machen richtig mit und die 
Stimmung ist sehr herzlich.“
Der Höhepunkt für die Behinderten 
ist die Ernennung der zwei neuen 
Elferräte. Heute sind es Oliver und 
Thomas, die voller Stolz eine der 
bunten Westen überreicht bekom-
men. Seit 2008 werden jeweils zwei 
Vertreter der Beschützenden Werk-
stätte im Elferrat aufgenommen. 

Diese übernehmen auch Aufgaben 
im Programm. Günter Franzen ist 
beispielsweise der Zeremonien-
meister. Mit seinem geschmücktem 
Stab begleitet er jede Gruppe auf 
die Bühne. Wenn der Besuch der 
Boschurle nächstes Jahr sein närri-
sches Jubiläum feiert ist der Elferrat 
komplett. „Dann wird das Fest noch 
größer“, verrät Schübel. Man könne 
sich auf etwas gefasst machen.

(Text Heilbronner Stimme)

Beschützende Werkstätte feiert mit Boschurle
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Hochzeit von Daniel + Nadja
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Mit kessem Hüftschwung und unter 
den begeisterten Pfiffen des Publi-
kums tänzeln die Damen, pardon, 
Herren im rot-seidenen Carmen-
Kostüm von der Bühne. Das Män-
nerballett der Karnevalsgesellschaft 
Titzo Ditzingen heizt die Stimmung 
in der Dahenfelder Hüttberghalle 
kräftig an.
Beim Männerballett-Turnier der 
Binswanger Boschurle geht es in 
erster Linie um Spaß. Und der ist 
riesig. Egal ob die HCC Haßmers-
heim mit Saturday-Night-Fever in 
Glitzerroben Disco-Feeling verbrei-
tet oder die Schwarzen Husaren aus 
Stuttgart-Vaihingen mit einer nicht 
ganz jugendfreien Version von „Hei-
di“ aufwarten. Die Zuschauer tanzen 
auf den Tischen, klatschen, johlen, 
pfeifen.
Fun-Faktor „Wenn die Leute mit-
gehen und ihren Spaß haben und 
es mir dann auch noch persönlich 
gefällt, dann gibt es richtig Punkte“, 
erklärt Jury-Mitglied Marieluise Ro-
mero. Genau das ist auch Konzept, 

wie Gerd Schneider vom Organisa-
tionsteam betont: „Uns geht es um 
den Fun-Faktor.“
„Angefangen haben wir 2004 mit 
vier, fünf Gruppen. Dieses Jahr sind 
es dreizehn, die hier mitmachen“, 
erzählt Schneider. Vereine aus ganz 
Baden-Württemberg melden sich 
an − von der Alb bis zum Odenwald. 
„Ich habe heute auch schon jeman-
den aus Freiburg gesehen. Die kom-
men wohl erst mal zum Spickeln.“
Die Halle ist brechend voll, die Luft 
zum Schneiden. Mit einer Kranken-
haus-Parodie zur Schwarzwaldklinik-
Melodie und Krankenschwestern in 
bauchfreiem Outfit, das manchmal 
mehr Waschbär- als Waschbrett-
bauch zeigt, erwecken die Haugga 
Narra Essingen den Alten Holzmichl 
wieder zum Leben.
Titelverteidiger Grabbenhausen 
tritt als Police-Academy im knappen 
Kleidchen auf. Dass dabei manch 
üppig behaarte Wade durch die 
sexy Netzstrümpfe schimmert und 
ein wilder Schnurrbart die wasser-

stoffblonde Perücke ergänzt, trägt 
nur zur Gaudi bei.
Grazien Schnell stehen aber die Fa-
voriten des Abends fest. Als Blues 
Brothers im schnieken Anzug mit 
Hut und angeklebten Koteletten er-
obert die Gäässwärmerzunft Alleze 
die Bühne. Die dunkle Sonnebrille 
frei nach dem Motto „It“s never too 
dark to be cool“ darf natürlich nicht 
fehlen. Als dann noch drei „Grazien“ 
in figurbetontem Catsuit und Glanz-
strumpfhosen ebenso tänzerisches 
wie komisches Talent beweisen, 
nähert sich die Stimmung im Saal 
dem Siedepunkt. Den Konfettire-
gen als Schluss- und Höhepunkt des 
Auftritts hätte es da schon gar nicht 
mehr gebraucht.
Dass die Adelsheimer nach diesem 
furiosen Erfolg den Wanderpokal 
mitnehmen, versteht sich fast von 
selbst. Mit Auszeichnungen für den 
2. und 3. Platz gehen der CV Grab-
benhausen und der CC Massen-
bachhausen aus dem Turnier.

(Text Heilbronner Stimme)

Behaarte Waden in sexy Netzstrümpfen

Gäässwärmerzunft Alleze aus Adelsheim

Sieger 2011
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...ihre freundliche Metzgerei Reinhard
Hauptstraße 2 • 74189 Weinsberg • Tel. 07134-961180 • Fax 9611816

Qualität aus Meisterhand!

Besonders zu empfehlen 
Schwäbisch-Hällisches

Qualitätsschweinefleisch
Nur bei uns!

Party- und
Plattenservice
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CARNEVALS-CLUB
BINSWANGER BOSCHURLE

Mitglied im BDK und LWK

Weinstraße 63 • Postfach 20 • 74235 Erlenbach

Beitrittserklärung
Ja, ich möchte Mitglied werden beim Carnevals-Club Binswanger Boschurle e.V.

Name: Vorname:

geb. am: Telefon:

PLZ, Wohnort:

Straße, Nr.:

gleichzeitig melde ich folgende Familienmitglieder mit an:

Name: Vorname: geb. am:

1.
2.
3.
4.
5.

Datum: Unterschrift:

Einzugsermächtigung
Hiermit ermächtige ich den Carnevals-Club Binswanger Boschurle e.V. jederzeit widerruflich, denvon mir zu entrichtenden

Mitgliedsbeitrag im Lastschriftverfahren von meinem Konto einzuziehen.

Konto-Nr.: BLZ:

bei (Bank): Kontoinhaber:

Datum: Unterschrift:

Mitgliedsbeiträge:

Jahresbeitrag
15.- 1

Jedes weiteres
Familienmitglied

7,50 1

Mitglieds-

Nr.

Dieses Feld bitte nicht ausfüllen - nur Intern -
Dem Komitee vorgelegt am:

Komitee-Entscheidung über Aufnahme           JA                      NEIN

Bei NEIN - Begründung:

Datum / Unterschrift

Jahresbeitrag

jedes weitere
Familienmitglied

20.- s

10.- s

Wir
sagen

Danke!
Für die Ausgabe dieser 
Kampagnezeitschrift

konnten wir uns einer 
besonderen regen 

Unterstützung seitens 
der Industrie-, Handels-
und Gewerbebetriebe 

durch Anzeigen
erfreuen.

Wir möchten uns nicht 
nur herzlich bedanken,
sondern unsere Leser, 

Mitglieder und Freunde
bitten, die Anzeigen

zu beachten.
Auch dafür gilt unser 

besonderer Dank!
Carnevals-Club 

Binswanger Boschurle
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Prunksitzungen
in Erlenbach
von 2012 bis 2050

Planung
ist alles!

Impressum: Herausgeber: Carnevals-Club Binswanger 
Boschurle e.V. Postfach 22 • 74235 Erlenbach
Gesamtkonzeption und Redaktion: Robert Schübel

Uhren • Schmuck

www.gold-eckermann.de

weiß jedermann
kauft man nur bei

NECKARSULM + MOSBACH
im Kaufland

Telefon 07132-980240



Bei Vorlage dieses Coupons erhalten Sie

15% Rabatt
auf Ihre Goldschmiede & Uhrmacher-

arbeiten & Batteriewechsel 

Eckermann
Gold

Juwelier Gold Eckermann“ Edel & Fein“
DER SPEZIALIST FÜR GOLDKETTEN, 
SILBERKETTEN, GOLDARMBÄNDER, 

SILBERARMBÄNDER, RINGE,
ANHÄNGER, OHRRINGE, BRILLANTEN 

sowie „EDLES AUS PRIVATER HAND“
 

„UNSERE GOLDSCHMIEDE UND
UHRMACHER ERFÜLLEN IHRE

SONDERWÜNSCHE“  

2012	 18. Februar
2013	 9. Februar
2014	 1. März
2015	 14. Februar
2016	 6. Februar
2017	 25. Februar
2018	 10. Februar
2019	 2. März
2020	 22. Februar
2021	 13. Februar
2022	 26. Februar
2023	 22. Februar
2024	 10. Februar

2025	 1. März
2026	 16. Februar
2027	 8. Februar
2028 - 27. Februar
2029 - 12. Februar
2030 - 4. März
2031 - 24. Februar
2032 - 9. Februar
2033 - 28. Februar
2034 - 20. Februar
2035 - 5. Februar
2036 - 25. Februar
2037 - 16. Februar

2038 - 8. März
2039 - 21. Februar
2040 - 13. Februar 
2041 - 4. Februar
2042 - 17. Februar
2043 - 9. Februar
2044 - 28. Februar
2045 - 20. Februar
2046 - 5. Februar
2047 - 25. Februar
2048 - 17. Februar
2049 - 1. März
2050 - 21. Februar








